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1<? 6/,. Dinstag den 30. M a i 4643.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 66?. (2) 3 l l . t I 7 I .

E d i c t .
Von dcm k. l . Bezirlögeiichte de» Nmgebun.

gen 3ail,^chü wird allen jcncn, die auf den Nach«
lah deS ain »U. Fl-d'llar l I , zu Görlschach Nr .
25 rclstolbllien Hvaischlcr Audrey Tr^mpusch ci«
ue« 2l"sprucd zu stellen vermcitlen, bedeutet, daß
sie tcnselden bei d,r auf den ' . Ju l i I. I . , Vor .
miltaaö <) Uhr anberaumten ConvocallonS > Tan-
sahung, del Vermeidung der im §. Ül2 b. G. B .
enihalcencn F^gen, anzumelden habln.

L^ioach am >o. M a i »ä^3.

^ . iiti2. (2) Nr . »6/.L'

Von dcm Bcznl'igcricdle HaaSberg »v.rd bc-
l'^.nt gcn^chl: Os hadc Ant.'.. Prud.lsch von
^ i l l .nh , N'i5cl Scn An^caä Psutltsch, d,e Klage
auf ZuerselNlUllg tcö (zigenlbumü zu der, dcm
Gute Thurnlat ^ d Reclf. Nr. 629 dienssbalen
Realiläl angestrengt, »vorüber die Tagsahu'ig zur
Verhandlung auf oen 24. August l. I . . Vorm»l.
tags l) Udr bei diesem Gerichte angeordnet wor«
den ist. Daö Gericht, dem ter Aufenthallsort
des Bef ie len unbekannt ist. hat zu seiner Ver-
tretung den Hrn. Franz Scherko in Zlrkmh alü
(ölnacor aufgestellt, mit welchem diese Rcchlösache
nach der bestehenden Gcrichlöoronung verhandelt
rrcrden wird.

Hieran wird Andrea«; Pruditsch Mlt dem
Bedeuten vclstänkigel, daß er dic zu seiner Ber«
lheitl.^ung ttf^eell ichln Mi l te l aülrencen soNc,
N'i^i^cnö ts slch die aus seiner Bcrabsäumung
cnlst^cnden Felgen uur s.ldst zu,uschrelbcn ha^
den winde „ >

Bczi'tt^erichl HaaSberg am 22. A p ^ ' U ^ -

' Z T I j t ^ (2) ' Nr. ,^62.
I d i c l .

Bon dem B.zills^erichle Haasberg wird dem
Gregor Tllrsä'i^. l).'talnu qcmacht: ^ i ^ habe wl«
d«r ih» Jacob <?cna!scd r^n Sells^cg, bci diesem
Gel i t te die Klage auf Znc>lt,l'ni»g tc5 (Zigcn.
tbum^' der, dc>n Gute ^dur„l<lt ii»li Uld. Nr .
i»l6 zini)dare,, Gailzhudc in Stuscheg angebracht,
rrorüdcr die T^s^yung auf den 24 August l. I . ,
BolMlltagv 9 Udr vor diesem Gtrichle aogeord.
ncl worden l l ^ Dc»ö Gericht, dcm der Aufent.
ballsoil des Bell.iglcn unb<l'annt ist, hat den
Franz Schei t alö Uurator aufgestellt. Gre.
gcr Turschih wi ld ^ahcr tarcn durch ticstö I d i c l

zu ^em Snde erinnert, daß er das zu seiner V t l '
lheidigung Zweckoienliche einzuleiten wissen möge,
widligenü er sich die aub seiner Verabsäumung
entstchcnten Folgen seihst beizumcsscn haben würde.

Bezirtögerlchl Haaöberg am 6. April ,643.

Z. L69. (2) Nr. ,59.
E d i c t .

Bon lem k. t. Bezirksgerichte zu Kronan
wird hicmit bekannt gemacht: E ) sey ubcr tie
vovgctommene Ilnzeige und tie dießfalls gepfto«
gene Orhcbung für nothwendig befunden worden,
Ludwig Aloyä Ientcl von Ahl ing, wrgrn seiner
unwillhschaftlichen Ver»nögenägcbaru»g, als Ver»
schwcnder unter (Zuratcl zu seyen, und ihm al3
solchen Herrn Balentin Blaschilsch von Sava
alä 6usatc>r auszustcl^n.

K. K. Bezirtsgericht Kronau am ,5 . April
tä43.

Z. L99. (2) Nr . 98«.
E d i c t .

Alle jene, rrtlche an den Nachlaß des a,n
l^ . Ju l i »64» zu MarzhiLul! t05tatu verstorbenen
Johann Medroed auä irgend einem Rechtsgrunoe
einen Anspruch zu haben vermtinen, haben sal«
chen bei der auf den 5. J u l i ,843 flüh um 9
Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzung,
bei Vermeidung der Folgen des §. Ul^ a. b. G .
P . , anzumelden.

K. ^v. Bezirksgericht Sittich am 2. M a i ,643.

«TbQK. (2) Nr . 62z.
^ E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neumarktl,
als Abhondlungs. Instanz, wird zur allgemeinen
Kcinitnih gebracht: Gä sey zur lZshlbling dcö
Passiv' und Activ« Standcö nach der am 22.
April tL^5 zu Neumcnl'll HK. Nr. I 2 i ab '»nlez-
UNo verstorbenen Hausdcsiyerinn Barbara Glo-
dolschnit, die Li^uiealionö'Tagsavung auf den 6.
I u » i »U^3, früh 9 Uhr, vor diesem Gerichte mit
dcm Anhänge ungeolLoet worden, d^h slch bei
tiefer Tags^!)l!"g alle jcne, welch« auö lvas i,n«
mcr fNr einl-in Neä'l^-.rundc auf den Barbara
Globclschoil schen Verleb citicn Ili'sprucd zu ha«
bcn glauben, entweder persönlich o^cr llnch cinen
achöliq Bcvolimächliglen soge>r'b i« ,neli^en H2.
den, al>) sie slch widrigen) die F ^ e n deü §. ü , ^
a. b. G. B, selbst zuzutreiben haben werden.

K. iv. Bcziltögcricht Ncumattt l am »8.

M ü i »U45.
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Z . 8g9. (2) Nr . 993.
I b i c t.

Von dem Bezirksgerichte der l . f. Staats.
Herrschaft Sittich wird über Einschreiten des Jo-
hann Korelz von Mazhl'ouz, sein schon seil 56
Jahren verschollener Brukcr Anton Karclz v^r.
geladen, binnen cincm Jahre sc>gcivih cicscä Gc.
»icht oter den ihm alä (Zurator aufgcstell'.ll: An.
ton Bregar von Poetck persönlich oder im andern
Wege von seinem Leben und Aufenthalte in
Aenntnih zu seyen, wiürigenK zu semcr Toteü«
erklärung gcschr«ttcn würde. ^

K. K- BczilkSgcrichl Sittich am 4. M a i »643.

3 . 696. (2) Nr . 799.
W i d e r r u f .

Von dem t. k. Bezirksgericht Ponovizh zu
Wartenberg wird hicmil luno gethan: D.iß über
Oinschreiton t rg Hrn. Franz Domin i l , Lie in sei«
ncr Sxccutionssache wlder Joseph Pctcrta und
Ignaz G r i l l , Curators des mintcrjahrigen Io»
hann Pcterka, mit dlehgerichtlichem Bescheide vom
2Ü. October »Ü^?, Z . »6nU, ausgeschriebene Fei l .
bielung der, der Herrschaft tZommcnda Laibach
»ul, Urb. Nr. 424 und 429 dienstbaren R<aliläten
nebst l ^ o h n . rlnd Wirlhschafcögcdäl.lcn bis auf
ferneres Anlangen unlcr Oinem sisiirl worden sey.

K. K. Bezirlsgelichl Wallenberg den i ü .
M a i 1643.

Z . ög5. <2)
M ü h l p a ch t v c r si c i g c r u n g.

Die zur fürstlich N^scnbcrg'schcn Herrschaft
Weljenegg gehörige Maulhinühle mit 7 Gängen
und Stampf am Gl^nnsiussc, in dcr Ollschafl
Welzcnegg, eine Viertelstunde vcn Klagenfurt
entfernt, wnd sammt Wc^hn» uno Wlrlhscdafls«
Ocbäud«n, Aecke^n u>ic> W>cscn» wegen Abstc<bcn
teö biühcrigcn Pachters, auf zehn nachtinander
folgenlc Jahre, n^'nlich v.:m ,. Ju l i lU^3 bis
^l. Ju l i lU53 in P.^cht ausgelassen, und am i .
Jun i d. I . tie Licilalicn Bormilt^gö vc>, ,0 bi«
Z2 Uhr im Orte der Realität abqehalccn rrertc,,.

Die Llcit.uionsbci)!,ignisse bcsi„?cn sicd in ocr
Dlrenicnsl'anUci des Fürstlichen Hauscö zu Kl^l.
genfnrt zur (Ziosicht, und cZ wird ferncrü be.
mcr l t , das), wc„n ein Pächter dcrcit wäre, tie
Mü^le mil Ausschluß der Acckcr und Wicscn zu
pachten, leine V^dindlichlcit obwalte, l)lc Pach<
tung ter Grundstücke zu übernehmen.

Klagcnwrt den ,9. M a i lU^3.

Z7307. " (3)^ ^ Nr. 78?!
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radlnanuödorf
wird hicmil bekannt gcmacht: Cs scy in dcr C'xccu-
tioii^s^che der Muhias MuUi'schen Eibcn von Nad.
ma^nödorf, widcr Thomas und Joseph Nmmig von
Ncumina Hs. Nr. ^l2, wegen aus dcm Vcrgleiche
vo'u 19. December M 6 und 3. October 1828 noch
schuldigen i I 2s i . , 2 t t . M- M . sammt Vlcbcnver.
bindlichkeiten, die executive FeilbiMmg dcr auf I o -
scph Roulng vergewährtcn, dcr Hcrr,chast VcldeZ
^ud Nectf. Älr. 1270 und ,272 dmsslbarm, zu Ncu«

ming gelcqcnen, gerlchtliä) aus 2h^l7fl. 50 kr. be«
wertheren '/.-, Kallsrcchröhubc mit Wohm mid Wirth.-
schaftsgebauden und Ucbcrlattds.Gn'ilidcu, bewilligt,
und cö scycil zu deren Vornahme drei Fcill'iettm.qs-
tagfttzungcn, alv auf dcn ,2. Jun i . 12. Jul i und
»4. Augu'.'l d. I . , jcdcclm^l Vormittags von 9 bis
12 Uhr in loco dcr Rcalilälrn mit dem Beisätze
alwennurtt wovdci:, daß dicse Ncalilätcil bei der ev-
sien und zweiten Fcilbictungst.icis.i^iüig nur um oder
ül'er dcil Scha'tzlmgswctth, bl'i dcr driltcn aber auch
unter demselben hiiUangcg^beu wcrdcn würden.

Der Grundbuchsl-xtract und dic Licttatlonöbc-
dingnissc löllucn täglich wahreild den AmtsstlMdcn
hierorts eingesehen werden.

Äladm^imödorf am 27. ?lpr'l 18'l^.

Z. U6«. (3) ^ Nr. 1053.
E d i c t .

Aor d.-m k. k. Bezirlögerichte Smvsetsch, als
Abhandlunginstlinz, haben <Ulc Icnc, wclclie an der
Vc^assenscy^st des am e. Juni ^8^2 zu M.-.gnano
verstorbenen Dominik Rovcre, aus was immer für
einem Ncchtsgrundc cinen Anspruch zu stellen habcn,
zur Anmeldung d^'sclben aiu ')(>. Juni l. I . , F n i l )
9 Uhr entweder in eigener Pt-son oder durch cinen
Bevollmächtigten fogcwiß zu nschemri,, alt, sie sich
im widrigen Falle die rechtlichen Folgen dcö §. 8»^
a. b. G. B . sclbst beizuiucsscii habcn werden.

K. K. Bezirksgericht ^ciwsetsch am »8. April
»853^

3. 878. (3) E d i c t . Nr. 933.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adclsbcrg wird

hicmit kund gemacht: Baß am l . Juni l. I . , Vor-
mittags 9 Uhr über Ansuchen dcö Hrn. Vir.ccnz
Guttmann, Vormundes dcr mindcijährigen (Avegor
.Nat rasch lüg'scheu Kinder, die zum Vcrla,,e dcs Glc-
gor Katraschn^ gehöligen tt Stück Schuldvelschrci«
buugcn de5 ^taaibaulchcnö vom Jahre >ll59, jede
p r . ' 5 0 f l . , daim die Fülst Estcrhazy'fthe Schuld-
verschrcibung «ld«. ,. März >Ü3li, Nr. i5^57^l,
an den Bcstbicttndm üfscnllich werden veräußert
werden; wozu Kauflustige hicmit ci!igcl>idcn werden.

.Bczinogcrichc Adelodcig den »7. M.u »U53-

Z. L3l^ (3) E d i c t Nr. ,4U4.
Von dem Bezirksgcnchte Haasberg wird dcm

Andreas Scschun bck.nmt gemacht: Es habe widcr
ihn Iobann Millautz von Ziänitz, bei diesem Ge-
richte die Klage auf Zucrkcmilmg des Eigenthums
dcr Haltte des, dcm Glttc Tlnnnlack suli U>b. Nr.
52 dienstbaren Ackcrä >»» I.o>jl>lc>nl angrbrachs, wor--
über die TagfMmg auf den 2 ; . August l. I . ,
VorinittagZ 9 Uhr vor dicsem Gcnchle augwrdnct
wovdcu ist. Das Gericht, dcm dcr Aufenthaltsort
des Aerlagten unbekannt ist, hat dcn Franz Schcrko
von Zirüütz zu seinem Curator aufgestellt.

Andreas Sefchon wird daher davon durch die-
scs Edict zu dcm Ende cnunert, daß er das zu
stincr Vertheidigung Zweckd.eniicke einzuleiten wlssen
möge, wldrigcns er sich die aus ,cmcr Vcrabsau-
mung entstehenden Folgen selbst beizumchcn habcn
würde.

Bezivlsgmcht Haasbcrg am L, April l ^ I .
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Frühere Ziehung
d e r

großen Real i täten- «nv Geld-Lot ter ie , wolm ^s s^ne

gewonnen wird.

Die annstiae Aufnahme und der rasche Lose- Absatz, dessen sich diese nuter
der Garant ie des patentirten (Hrofchandlmlgshauses

in Wien bestehende Lotterie, gleich nach ihrem Erjchcincn zu erfreuen hatte, hat zur
Folge, daß die

E M , das ist die Vor- ZltWNst
sintt am 7 . September, wie ursprünglich angckündet war,

schon
Samstag am 29 . I M A 8 4 3

unwiderruflich erfolgen wird.
I n dieser Vorzichung wird zuerst eine dcr 3 Serien gezogcn, wornach dî ' H H ^ ' ^ f t

Lose dieser gezogenen Serie 1 3 t t V Treffer machen.
Dem Gewinner des ersten Treffers von K O N O Stück Gratis-Losen, wird hiermit

nachttäglich die — im Spielplaue nicht iubegriffcne —

Summe von Gulden ^ O . O O O Wien. Währ. in barem Gelde,
falls cr diese Summe den ROO4V Gratis-Gewinnst-Losen vorziehen sollte, unter dcr Bedin-
gung angeboten, daß dieser Betrag innerhalb des Monats 'August bei obgcnanntem Groß-

handlungshause erhoben werde.
I n dcr Haupt- und in der Grat is , und Prämien-Los-Ziehung gewmnen

*)»3> 6 3 4 ^ ^ ^ ^. die durch die Vorziehimg N ich t ^ , , . ^ L ! L ^ ^ F ^ ^ ^
p)^«,<3^1<) Treffer..schmälerte Gesammlsmnme von^unoen ^ Z ^ F ^ ^ F ^ ^

' W . W .

Wer 3 Lose, jedes von einer andern Serie kauft, kömmt dadurä), wie natürlich, iü
den Besitz d.'r gezogcncn Serie, und spielt daher Kmal in der Vor- l,nd 3n:al in d^ Haupt-
zichung, und wer auf dicft Wcise O Lose, nämlich von jedcr Serie I Lose kaust, erhält cill
Gratis.-Gcwinnst-Los unentgeltlich, und spielt daher Hmal in der Vor- , ^mal in der Haupt-
und Rmal in der Gratis- und Prämien-Los-Gewinnst-Ziehung. M a n k " « " "t»er auch
m i t Q»N0«N 0RNH»8'0N 5.O8<5 in dcr Vl>^iehunq spieln, „»d dau.tt eincn Treffer ma»
chen. I n der großen Hauptz ieh t tNg spielen sammt l icbe ^osc aller 3 ^cr icn, so wie
die Gratiö-Gewinnst- und Prämien-Lose mit.
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Lose und Pranumerations-Scheme diescr Lotterie sind in Laiba ch
billigst zu haben be:'m gefertigten Handelsmanne, welcher auch Nummern
von k. k. i lWer Anlehens- und fürstlich Esterhazy'schen Losen für die
nächsten Ziehungen vom 1. und 15. Juni 5 3 st. ceditt, womit /46000 st.
und 40000 st. C. M . gewonnen werden können. Derlei Or ig inal-Obl i -
gationen sind allda vorräthig und nach dem Course zu kaufen.

L i t c r a r i s cl) e A n ; e i a e u.
3 9'N. (2)

Prospectus und Einladung
z u r

Pranumcration auf ein österreichisches
Gcschichtswerk

s ü r d i e G e b i l d e t e n j c d e n S t a n d c ö ,
unter kcltt T i te l :

beschichte
s e i n e r

Volker und Länder,
und tcr

Entwickelung seines Staaten-
vereines

von den

ältesten bis auf die neuesten Zeiten.
B o n

D/. Mermann Mrznlrrt.
I n 3(l Lieferungen, jede zn ^^ tr. C. M .
M i t p rach t vo l l en S tah l s t i chen , K a r -

t e n , T a b e l l e n lc. ?-.
Es fehlt Ochcrceich nicht an Geschichtsirerken

nach größerem und gelehrtem Mabstade, so wcing. als
an Sammlungen, einzelnen Aussähen dieser A i t und
scharfsinnigen Abhandlungen. Ader cine V o l k s g e «
schichte O e s t e r r e i c h ' s im besten und eigclUlichen
S i n n e , d ie z u g l e i c h durch g l ä n z e n d e A u s .
s t a t l u n g i n 2 ex t u n d B i l d e r n dem G e g e n -
stand e e n t s p r i c h t , u n d durch W o h l fe i ih c i t
u n d e r l e i c h t e r n d e B e d i n g u n g e n d «r M e h r -
zahl , z u g ä n g l i c h ist, türfce zur Zeit keine vor-
banden seyn, und vielfältige St immen dcs I n « und
Auslandes hadln bereits auf dics.n Mangcl l),ngew>e-
scn. Icne Lücke au^usül lcn. ist der Z-vcck dcö gegen.
lväctigsN Untcrnedmcns. Es soll t in G e s c h l c h t S ,
w e r k i m h ö h e r n p o p l l l ä r e n S i n n e w.rden,
ircu und zuverlässig in der Folschimg. doch ohne ge.
«c'.ncen P r u n k , ohne jenen W.i ld kritischer Noten und
Nttundenbücher, 'velchcr d<,6 größere Publicum und
die -"iugcnd von dcn, Stud ium tcr Geschichte zurüäzu-
sl1)lc"ck/l, pfiegtj den S to f f erichöpfend. doch nicht
^d»veicl>cnd v-m Hauptgegenstande, dlühcnd, krustig
und leicht in dlr Daistel l lMg. doch ol'lie schwulst und
U>b.ltladling! geflärt ll-,d dcfteil rom gcledttrn Acten»
staube und darum die lebendige GeMslust d«r. Ee .

schichte i n . u m so fescheren Ziigen ausströmend. Und
nicht nur die äußeren Beg.dlnhc.tei l , auch die Na-
tionalformen in ihren Erscheinungen und bezeichn.«:
den Merkmalen, Verfassung, Volküleben. Cul lnr und
Si t ten in ih l t i i ! EnlwickllungSgallge soUen darin ver»
anschaulicht lvecden. S o wi ld hoss.nlllch ein Icd«r
Ncfl lcdl^uüg in tcm Buche finden, und kein Htand
von dem erhebenden Genusse allsgclchloss^n seyn, den
die Geschichte des Vaterlandes gewährt. Die viclfachcn
neuen Quell.-!,, die sich i>, den l e b t e n Jahren ailf.
gethan l)abcn u»d welche insgesammt benll^t welden,
die Forlsührung deü Werkeg b i s a u f d ie n « u e si e
Zei t . d,eß AUes und die A u s f ü h r l i c h k e i t des
Ganzen, dürfie demselben einen höchst wesentlichen
Vorzug vor sämmtlichen früheren Unternehmungen die-
ser <?lll sicheln.

Auf die Ausstattung wird besondere S ? r , f a ! t
verwcndec, und dieselbe so elegant und geschmackvoll
gehalten werden, als einem Werke gcziemt, welches
ln dcn Bücherschatz der Nat ion überzugehen, höheren
und mittleren Ständen ein Frcunb nnd Führer zu
werden, und in der Bibliothek keine) V. i ler landsfreun-
dcS zu f.hlen dofft. DaS Werk wird i» 6 Bände al).
gechtilt, jeder derselbe» mit l incin Titelellpfcr geschmückt
Und somit d.m Ganze,,

sechs prachtvolle Stahlstiche
beigeglben, daoselbe mit eincm

vollständigen Sach- und Namenregister
übcr alle Theile b schlössen, und ein
Namen-Verzeichniß sämmtlicher respecti-

ve» Almehmcr
angefügt werden, zu welchem Behufe die gcehrcen
Vefordcrer dieses Werkes cigebe^st ersucht werden, bei
Aufgabe der Vestellnng ihren Namen. Charakter und
Wohliort deutlich angeben ju wollen.

Die Ausgabe erfolgt in 36 Lieferungen, jede 4
Bogen staik und in elegantem Umschlage gehest«!:
eine solche Lieferung, in großem Octau auf dem besten
Maschinen.-Velinpapicr, mit schöner und d.utlicher
Scl i r i f l , in der rühmlichst bekannten Ssllinger'schcn
Officin gebruckt, tosiel im PränumcralionSrvege nur
20 kr, C. M . . und ist bei Empf.mg der ersten lliefe-
run ; die letzte mit vorauszuzahlen, also c,0 kr. L. M .
zu erlcgtn, .

Dlc f ü n f t e Licfcrnng ist bcrcits crschlcllcll.
^ " ' " ' «3. 3l . Hartleben.

I n Laibach wird Pränumcration ange-
nommen durch:

Ignaz Tll. WVeln v Aleinmazzr'S
Buch , Kunst« unü Musikalienhandlung.


